
Digital Beats auf Radio Rüsselsheim – Das Neuste aus Shenzhen 
und dem Silicon Vally und allem, was dazwischen liegt

Sendung auf Radio Rüsselsheim | Jeden dritten Montag im Monat, ab 17 Uhr
Digitale Beats: Informationen zur Sendung | Zum Nachhören im Podcast auf Youtube

Fragen zum Thema: Generative KI in der Stadtverordnetenversammlung / Meine Fraktion/
Liste ist KI-bereit / Geplanter Sendetermin:  16.02.2026

Fachkompetenz und Strategie

KI-Kompetenz nach Art. 4 KI-VO Besitzen Sie persönlich die erforderliche KI-Kompetenz 
gemäß Artikel 4 der EU-KI-Verordnung (Fähigkeit zur Bewertung von Funktionsweise und 
Risiken)?

	 Ja

	 Nein

	 Ergänzungen (Zertifikate/Schulung nach Artikel 4 KI-VO

	  

Einsatz generativer KI 2026–2031 Wird sich Ihre Fraktion aktiv 
für den Einsatz generativer KI in der kommenden Wahlperiode 
einsetzen?

	 Ja

	 Nein

https://www.radio-r.de/index.php/sendungen/digitale-beats-auf-radio-ruesselsheim.html
https://youtube.com/playlist?list=PLVQfrZb3L_fcXiQkuQa-voXea9Z_OO8ey&si=W8OLiss8SYvHatBW


	 Begründung der Entscheidung

Praxisbezogene Anwendung

Automatisierung des Sitzungsdienstes Unterstützen Sie die Nutzung von KI zur Protokollie-
rung und Zusammenfassung digitaler Sitzungsteilnahmen gemäß § 52a HGO?

	 Ja

	 Nein

	 Stellungnahme

Analyse komplexer Finanzdokumente Planen Sie den Einsatz von KI-Systemen zur Prüfung 
umfangreicher Haushaltsentwürfe und Investitionsprogramme (z. B. HH 2026)?

	 Ja

	 Nein

	 Methodik der Auswertung

Bürgerservice und Satzungsfragen Sollte die Stadt Rüsselsheim KI-Bots einsetzen, um 
Bürgeranfragen zu komplexen Satzungen (z. B. Spielplatz- oder Reinigungsgebühren) auto-
matisiert zu beantworten?

	 Ja

	 Nein



	 Visionen für den digitalen Bürgerservice

Datengestützte Stadtentwicklung Befürworten Sie die KI-gestützte Auswertung von Geo-
daten und Mobilitätsstudien für die Stadtplanung und den Klimaaktionsplan?

	 Ja

	 Nein

	 Visionen für den digitalen Bürgerservice

Ressourcen und Etik

Finanzierung Wird Ihre Fraktion Mittel für spezifische KI-Werkzeuge und Fortbildungen im 
Budget reservieren?

	 Ja

	 Nein

	 Methodik der Auswertung



Persönliche Stellungnahmen

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Informationen zur Formularbearbeitung

1.	 Bitte füllen Sie das Formular am PC aus. Durch die Taste ESC können Sie von Feld zu Feld 
springen. Die Texteintragungen können Sie ändern. 

2.	 Bitte speichern Sie den Fragebogen auf Ihrem PC ab. Dadurch bleiben die Eintragungen 
erhalten 

3.	 Senden Sie den ausgefüllen Fragebogen an die nachstehende Mail-Adresse. 

4.	 Die Benennung im Beitrag erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Mail. In dem Bei-
trag bewerten wir auch die Dauer der Bearbeitung von der Versendung die Fraktionen /
Wählergruppen bis zum Eingang in der Redaktion. 

5.	 Sie können gerne auch einen Audiobeitrag als O-Ton sprechen, den wir dann in der Sen-
dung mit redaktionell bearbeiten und nutzen

6.	 Bei Fragen zu diesem Fragebogen oder zum Thema, können Sie mich direkt ansprechen 
oder anschreiben

Radio Rüsselsheim
Achim Weidner
mpz@radio-r.de
0171 2873977

mailto:mpz%40radio-r.de?subject=
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